
 
 
 
 

Prophetischer Fokus Dezember 2024 
Von Apostel John E. Sagoe 

 
Thema: Gottes Segen manifestiert  
 
Schlüsselvers: Jesaja 7,14 

Darum wird euch der HERR selbst ein Zeichen geben: Siehe, die Jungfrau wird schwanger werden 
und einen Sohn gebären und wird Ihm den Namen Immanuel geben. 

 
Willkommen im Monat, in dem sich Gottes Segen manifestiert! 

In diesem Monat werden wir mehr und mehr sehen und hören, wie neue Menschen ins Reich Gottes 
kommen. Deshalb sollen wir auch bereit sein, diese Menschen, die in diesem Monat ihr Leben neu Christus 
übergeben haben, in Jüngerschaft anzuleiten.  
 
Ich sehe in den letzten Wochen dieses Jahres eine Zeit von kontinuierlichem Lobpreis, bemerkenswerter 
Weisheit und außergewöhnlichem Wachstum im Königreich Gottes. 
 
Die prophetische Deklaration von dem, was wir im nächsten Jahr sehen wollen, muss jetzt beginnen, 
spricht der HERR. Lasst uns also prophetisch beten und verkünden, was genau wir im nächsten Jahr in 
unserem Leben, in unseren Familien und Gemeinden von Gott sehen wollen. 
 
Ich sehe im himmlischen Raum eine Zeit der Freisetzung von allen Segnungen, die sich in diesem Jahr noch 
nicht in unserem Leben manifestiert haben. Lasst uns also nicht aufgeben, sondern wachsam sein und 
inbrünstig dafür beten, dass sich diese Segnungen noch vor dem 31. Dezember in unserem Leben auch 
praktisch manifestieren. 
 
Es ist eine Zeit, in der wir göttliche Einsicht für außergewöhnliche Ergebnisse suchen sollen, und in der wir 
Herausforderungen mit göttlicher Weisheit meistern können. Denn ich sehe, dass wir das Jahr mit guten 
Nachrichten abschliessen. 
 
Gott ruft uns in diesem Monat auf, rasche Fortschritte zu erwarten. Auch sollen wir uns in eine Dimension 
begeben, in der es auf unserem geistlichen Weg keine Grenzen mehr gibt, denn Er wird das Werk unserer 
Hände segnen. 
 
Vorsicht: 

Ich sehe in diesem Monat, wie unsaubere Geister unerwartet in unsere Privatsphäre eindringen. Lasst uns 
also gegen alle Tore sprechen und beten, die sich in unserem praktischen Privatleben und in unserem 
Unterbewusstsein (z.B. im Schlaf) für geistliche Angriffe öffnen würden. 

Ich sehe einen Monat, in dem persönliche Visionen, Träume und Prophezeiungen zunehmend falsch 
gedeutet werden. Lasst uns daher um die Gnade beten, dass wir in dieser Zeit in unserer geistlichen 
Wahrnehmung verwirrende Geister überwinden können. 
 
Gute Nachrichten: 

Es ist ein Monat, in dem wir erwarten sollen, dass alle unsere Gebete schnell und in einer göttlichen 
Richtung erhört werden.  

Ich sehe, dass das Fasten und Gebet für die Prophetische Schule des Dienstes im Dezember noch mehr 
Antworten und gute Nachrichten bringt, als wir erwartet haben. 



 
  
Lasst uns weiterhin für die Schweiz und für Europa beten: 

Ich höre, dass es besonders in diesem Winter geistliche Aktivitäten in den Schweizer Bergen geben wird. So 
höre ich, dass wir da gegen jeden blutrünstigen Dämon beten sollen. 

Ich höre, dass wir auch für Europa beten sollen, insbesondere für Städte, die sehr nahe an der Grenze 
liegen. Bete, dass kein Angriff des Feindes, der gegen sie kommt, in dieser Zeit gelingt. 

Schließlich höre ich, dass wir für die Kirchen in Europa beten sollen, damit sie offen sind für das kommende 
Wirken Gottes, das durch Einflüsse von ausserhalb des Kontinents kommen wird. Ich sehe ganz speziell, 
wie Gott Menschen aus Nationen in Asien und Afrika sendet, um hier in Europa eine geistliche Erneuerung 
herbeizuführen. Lasst uns für Offenheit dafür beten. 

Lasst uns auch für unsere kommende «House of Glory Revival 25» Erweckungsveranstaltung beten, dass 
die Renovation des House of Glory zügig vorwärts geht und bis zum 01. März fertig wird.  
 
 
Prophetie für das Jahr 2024, für die wir weiter beten sollen: 

Weltwirtschaft 

Dieses Jahr befinden wir uns in einer wirtschaftlichen Übergangsphase.  
Das bedeutet, dies wird ein Jahr sein, in dem Gott uns Weisheit und Verständnis darüber geben 
wird, wie wir investieren und Vorräte anlegen sollen. 
So sehe ich, wie viele Geschäftsleute in unserem Land hier und in vielen anderen Ländern bis ins 
Jahr 2025 unter der Führung des Geistes an den richtigen Stellen Vorräte anlegen und investieren. 
Ab 2025 wird es in der Welt eine neue Dimension von wirtschaftlichen Problemen geben. Aber 
Gott warnt uns frühzeitig, damit wir bereit sind für das Jahr 2025. 

Wenn du an übernatürliche Versorgung glaubst, dann mach dich auf ungewöhnliche Wunder 
gefasst: Aktiviere geistliche Segnungen. Damit meine ich nicht, dass wir nichts tun. Vielmehr wird 
Gott das, was wir tun, über unsere Vorstellungskraft hinaus segnen. Gott wird das Werk unserer 
Hände weit mehr segnen als wir uns vorstellen können. 

Ich sehe auch, dass Nationen in diesem Jahr kreative Ideen für ihre Wirtschaftsplanung erhalten, 
und wie sich Gelegenheiten für Unternehmen und Investitionen bieten.  
Deshalb lasst uns als Geschäftsleute im Königreich Gottes unser Herz und unseren Geist öffnen 
für diesen göttlichen Download. 
Wenn wir diese Dinge empfangen, müssen wir auch lernen, sie durchzubeten, damit wir nicht in 
die Hände der falschen Menschen geraten. 

 
Prophetische Handlungen an den Sonntagen diesen Monat:	

01.12.: Abendmahl  
[08.12.: PSOM] 
15.12.: Handauflegen 
22.12.: Gebetsmantel 
29.12.: Salböl 

 
 
Bibelstellen zum Studieren diesen Monat: 

1.Mose 1 & 12, 2.Mose 3, 16 & 20, 5.Mose 28, 2.Könige 4, Jesaja 7, Matthäus 14, Johannes 3 & 16, 
Apostelgeschichte 1, Römer 6, 1.Korinther 12, Philipper 4,  1.Johannes 1 

 

 
 
 


